
Elternbeschwerde nach Krankmeldung
Beitrag von „Feenstaubflocke“ vom 20. Februar 2009 19:46

Zieh Dir den Schuh nicht an. Ich sitze hier kopfschüttelnd und spüre eine riesen Wut auf den
Vater & auf Deine Schulleiterin.

Wenn Du krank bist, bist Du krank. Du hast Dich vorbildlich verhalten, indem Du für Deine
Vertretung ausreichend Material zur Verfügung gestellt hast - das ist wirklich ganz, ganz super
von Dir gewesen. Mache Dir da keine Vorwürfe!

Ich würde auch das Gespräch mit dem Vater ablehnen. Er hat sich nicht an Dich gewandt,
sondern an Deine SL. Wähle den Weg über den Elternsprecher, wenn Du die Sache geklärt
haben möchtest. Bitte ihn unter 4 Augen zum Gespräch - eventuell kann er als Mittler auftreten.

Wenn Du den Elternabend machen willst: Lasse Dich auf nichts Privates ein. Kranksein ist
privat!

Kopf hoch, Moni. Eltern können einem den Job unglaublich vermiesen, ich durfte es auch schon
feststellen.

LG,
Fee
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